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Volt Bonn präsentiert Kandidat*innen zur
Europawahl 2024

● Mit einem starken Fokus auf ein reformiertes Europa, soziale Gerechtigkeit und
ambitionierten Klimaschutz will Volt die Zukunft Europas mitgestalten.

● Damian Boeselager, Nela Riehl, Kai Tegethoff und Rebekka Müller führen die
30-köpfige Liste für die Europawahl im Juni 2024 an.

● Karin Langer kandidiert aus Bonn, um ihre Erfahrungen aus der Bundesstadt auf
europäischer Ebene einzubringen.

Bonn, 16. Oktober 2023 - Die Kandidierenden von Volt zur Europawahl im Juni 2024 sind

gewählt! Angeführt wird die 30-köpfige Liste von Damian Boeselager, Nela Riehl, Kai

Tegethoff und Rebekka Müller. Auch Karin Langer aus Bonn konnte die Mitglieder von Volt

Deutschland überzeugen und erzielte einen Listenplatz als Kandidatin. Die Mitglieder von Volt

Deutschland haben eine diverse und vielfältige Liste an Kandidat*innen gewählt, die jetzt

gemeinsam in den Wahlkampf starten - Menschen unterschiedlicher Herkunft,mit und ohne

Behinderung und aus ganz verschiedenen Lebensbereichen. Sie werden Volts Kernthemen im

Wahlkampf verkörpern: ein reformiertes, handlungsfähiges und geeintes Europa, effektiver,

ambitionierter und grenzübergreifender Klimaschutz, innovationsfreundliche, konkurrenzfähige

und digitaleWirtschaft sowie eine starke, solidarische und gerechte Gesellschaft.

Karin Langer

Die Berufsschullehrerin Karin Langer ist seit 2014 in der

Bonner Kommunalpolitik aktiv. Seit 2020 repräsentiert sie Volt

in der Bezirksvertretung Bonn-Mitte und ist die

mobilitätspolitische Sprecherin der Fraktion.

Ihr politischer Schwerpunkt ist die sozialgerechte und

ökologie-verträgliche Mobilität. Was Karin vor allem

antreibt, ist die Beseitigung von Ungerechtigkeiten und der

unfairen Verteilung von Ressourcen. “Es ist möglich, gleiche

Chancen auf Teilhabe zu erreichen, auf lokaler wie auf

europäischer Ebene. Dafür möchte ich mich in Europa einsetzen:

Gemeinsam und mit der Analyse von Best Practice-Beispielen

können wir Europa ein Stück gerechter gestalten.”
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Diese vier bilden das Spitzen-Team von Volt Deutschland für die Europawahl

1. Damian Boeselager: Als Mitbegründer und derzeitiger

Europaabgeordneter von Volt will Damian die Vision eines

reformierten und geeinten Europas weiter vorantreiben. Er

versteht Volt als Antithese zu Rechtspopulist*innen und setzt

sich schon heute im europäischen Parlament für eine faire

Migrationspolitik und eine nachhaltige und

innovationsfreundliche Wirtschaft ein.

“Lasst uns den antidemokratischen Tendenzen eine positive

Vision von Europa entgegensetzen! Ich bin noch nicht fertig -

und Volt fängt gerade erst richtig an!”

2. Nela Riehl: Die Hamburgerin mit ghanaischen Wurzeln

arbeitet als Lehrerin und ist Mutter von zwei Kindern. Nela

macht sich für soziale Gerechtigkeit und eine feministische

Außenpolitik stark. Ihr Ziel ist es, dass alle Menschen in Europa

die gleichen Rechte und Chancen haben.

“Illiberale Tendenzen nehmen in Europa zu. Es ist unsere Pflicht,

dafür zu sorgen, dassMenschenrechte nicht verhandelbar

werden!”

3. Kai Tegethoff: Kai vertritt Volt als Ratsherr im Rat der

Stadt Braunschweig bereits auf kommunaler Ebene und

möchte seine Erfahrungen mit ins Europaparlament bringen.

Er setzt sich für politische Teilhabe und nachhaltige Mobilität

ein.

“Um unsere Lebensgrundlage zu erhalten, müssen wirMobilität

komplett neu denken – z.B. mit einem europäischen

Hochgeschwindigkeitsnetz für die Bahn. Das wird uns

allerdings nur gelingen, wenn wir es schaffen, alle Menschen

abzuholen und mitzunehmen.”
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4. Rebekka Müller: Als ehemalige Vorsitzende von Volt

Deutschland und frischgebackene Mutter steht für sie der

Kampf gegen Rechtsextremismus und die Klimakrise im

Mittelpunkt. DieWahl-Kölnerinmöchte sich im

Europaparlament für eine handlungsfähige EU durch die

Abschaffung des Veto-Rechts einsetzen und die europäische

Energiewende.

„Brände und Fluten zerstören gerade halb Europa. Das ist nicht

die Welt, die ich für meine Tochter und alle Menschen in Europa

will. Wir brauchen endlich europäische Antworten auf die

Klimakrise, die nicht an den nationalen Grenzen halt macht.“

Für Interviewanfragen sowie weitere Informationenmelden Sie sich gerne bei:

Gina Nießer (zum Spitzen-Team von Volt Deutschland)

presse@voltdeutschland.org

Tel.: +49 1525 1359297

Karin Langer (zu ihrer Kandidatur aus Bonn)

karin.langer@voltdeutschland.org

Tel.: +49 172 8829603
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